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Sie- «Hör mal, wie unser
Kanarienvogel singt und jubiliert!»
Er «Warum sollte er auch nicht. Er

ist ledig, hat keine Schulden und

immer etwas zu trinken vor sich »

Elotelbesitzer zum Gast «Soll ich

Ihr Zimmer heizen, oder erwarten
Sie Damenbesuch?»

«iVJLeme Frau hat mich verlassen.»

«Warum denn?»

«Mein Essen schmeckte ihr mcht!»

L-ehrer: «Was sind die
meistgebrauchten Schulerworte7»
Schuler: «Keine Ahnung »

Lehrer- «Richtig!»

Direktor: «Wie kann man an

einem Tag nur so viel falsch
machen!?»

Angestellter: «Ich bm Frühaufsteher!»

«1V1ax, hast du gewusst, dass es

unheimlich viele junge Frauen gibt,
die mcht heiraten wollen?»

«Nein, aber woher weisst du das?»

«Ich habe sie gefragt!»

«wtiere reagieren überhaupt mcht
aufdie rote Farbe, nur die Kuhe tun
es!»

«So, und warum werden sie dann so

wütend, wenn ein Torero em rotes
Tuch schwenkt?»

«Sie werden ganz einfach sauer, weil
man sie fur Kuhe halt!»

Eine Frau sagte- «Lieber einen
Mann im Haus als gar keinen

Arger!»

«Herr Muller, Ihre neue Arbeitskollegin

spricht ja kein Wort mit
Ihnen Hatten Sie Streit7»

«Nein, das mcht Ich sollte nur ihr
Alter erraten »

«Ja, und?»

«Ich habe es erraten!»

« Warum wurde Ihnen der

Fahrausweis entzogen?»
«Ich hatte einen Geisterfahrer
uberholt.»

E)er Forster zu einem kleinen

Knaben, der im Wald Pilze
sammelt- «Kennst du die Pilze auch

genau?»
«Das brauche ich mcht Meine
Mutter verkauft sie alle auf dem

Markt'»

«Otell dir vor, Claudia und ihr
geschiedener Mann wollen wieder
heiraten »

«Ich habe immer gesagt, diese Scheidung

geht mcht gut'»

Der Zug passiert den Bahnubergang

Sagt ein Fahrgast zu seinem
Nachbarn «Das ist doch komisch

Immer, wenn ich hier vorbeifahre,
sind die Barneren gerade geschlossen!»

Em Freund zum anderen- «Zwei
Jahre war ich glücklich verheiratet.»

«Ja, und dann?»

«Dann gab meine Frau ihrenJob im
Ausland aufund kam nach Hause.»

Der Ehemann zu seiner Frau
«Ich habe inzwischen gründlich
über unseren Streit nachgedacht Im
Grunde war es ja reiner Quatsch

Vor allem, was du gesagt hast!»

Ubngens
merkt ein Mensch erst, wie

unbedeutend er ist, wenn er einen Fehler

macht und sich memand darüber

aufregt
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